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Versiegelungspistole S 215 A und S 215 DA 
 
 

Betriebsanleitung für alle S-Typen für Kartuschen mit Alu-Zylinder 
(entsprechend der Maschinen-RL (98/37/EG) CE-Kennzeichnung) 
 
 
 
 
Die Pistole wurde einer genauen Endkontrolle unterzogen. Sie ist betriebsfertig. Obwohl das Gerät  
zweckmäßig, robust und betriebssicher konstruiert ist, bedarf es einer Pflege. Letztere erhält die  
Leistungsfähigkeit und bietet die Gewähr, dass die Pistole stets einsatzbereit ist. 
 
 
Inbetriebnahme bei Verwendung von Kartuschen 
 

1. Überwurfring abschrauben. 
2. Vor dem Befüllen des Zylinders den Luftschlauch vom Stecknippel lösen. (Vermeiden einer          Un-

fallgefahr!) 
3. Kartusche in den Druckzylinder einschieben und Kartusche vorn aufschneiden, Ü-Ring wieder     auf-

schrauben. 
4. Luftschlauch mit Anschluss (Stecknippel) verbinden. 

 
Die Pistole ist damit arbeitsbereit. 
 
Durch Betätigung des Hebels wird der Druck auf die Kartusche gegeben dadurch drückt das Material  
aus der Düse. Die Ausfließgeschwindigkeit wird durch den Materialdruck am Druckminderventil eingestellt. Dre-
hen der Schraube im Uhrzeigersinn bedeutet "Druckerhöhung". Durch Loslassen des Hebels entlüftet  
der Zylinder spontan am Schnellentlüftungsventil und verhindert dadurch ein Nachlaufen des Materials an der 
Düse. 
 
ACHTUNG – UNFALLGEFAHR! 
 
Bei einem Wechsel der Kartusche ist der Luftanschluss vom Nippel zu entfernen. 
 
Reparaturen dürfen nur von Sachkundigen unter Verwendung von Originalteilen ausgeführt werden. Eine Ein-
sendung der Pistole an den Lieferanten ist zu empfehlen. 
 
Wir leisten für die Dauer von 24 Monaten ab Rechnungsdatum Garantie auf alle Werkstoff- und Fertigungsfehler 
bei Ihrer Druckluftpistole, sofern diese trotz richtiger Handhabung und Pflege gemäß Betriebsanleitung aufgetre-
ten sind und nicht selbständige Änderungen und Reparaturen am Gerät vorgenommen wurden. Weitere An-
sprüche, insbesondere Haftungsansprüche aus Personen- und Sachschäden bei der Benutzung der Pistole 
sind ausgeschlossen. Der Garantieanspruch ist unverzüglich nach Entdeckung des Mangels im Rahmen unse-
rer Verkaufsbedingungen geltend zu machen. Die Pistole ist komplett auf Gefahr und Kosten des Absenders 
einzusenden. 
 
Änderungen ohne besondere Mitteilung vorbehalten. 
Stand: 12.2004 
 

 

 


